Bischof Aegidius, Chiemsee by unknown
Siegel der Bischöfe der Salzburger Metropole
Permalink: http://gams.uni-graz.at/o:epis.ch-44a
http://gams.uni-graz.at/epis 1
Bischof Aegidius, Chiemsee
Hauptsiegel als Domherrnsiegel von Passau
Datierung: 1526-05-09
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Wappensiegel
Avers-Bildinhalt
Heraldische
Beschreibung:
Das Siegel zeigt einen wappenhaltenden Engel mit
dem Familienwappen des SF (Stammwappen Rehm),
in Gold ein schwarzer Ochse.
Transkription
Umschrift
Schrifttyp: Kapitalis
Abgrenzung
innen:
mehrere unterschiedlich hohe Linien
Abgrenzung
außen:
mehrere unterschiedlich hohe Linien
Transliteration: • S(igillum) • AE[G]IDII • [RE]M • [V(triusque) •
I(uris) • DO]CT(or) • CANON(icus) • P[AT]AVI[EN]
(sis) •
Übersetzung: Siegel des Aegidius Rem, Dr. beider Rechte, Domherr
von Passau
Materialität
Form: rund
Maße: 34 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen, in einer
naturfarbigen Schale
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Zustand: Wachsverformungen in der Umschrift
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Aegidius Rehm (Rem) der Diözese Chiemsee
1526-05-06 bis 1535-09-09
Aegidius fungierte ab dem 29.4.1525 als
Administrator zur Unterstützung von Bischof
Berthold Pürstinger; vgl. die Urkunde im Bayerischen
Hauptstaatsarchiv München, Bistum Chiemsee
Urkunden, Urk. 30, 1525 IV 29. Er wurde nach dem
6.5.1526 Bischof von Chiemsee. Die Konsekration
von ihm fand wahrscheinlich erst im Herbst 1526
statt.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
Salzburg Erzstift, AUR 1526 V 09
Urkunde, 1526-05-09, Salzburg
Kommentar: Revers und Gehorsamsbrief, welchen
Aegidius, Administrator und künftiger Bischof von
Chiemsee, auf Erzbischof Matthäus Lang von
Wellenburg und dessen Nachfolger ausgestellt hat.
Weitere Siegel: ch-42 ch-43
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